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Richtlinie
Gestaltung von E-Mail-Adressen für Mitarbeiter und Studenten an der 

TU Bergakademie Freiberg

1. Mitarbeiter

Jedem Mitarbeiter wird bei Arbeitsantritt ein E-Mail-Konto an der TU Bergakademie 
Freiberg zur Verfügung gestellt.
Verbunden damit wird neben seinem Nutzerkennzeichen (Login) seine offizielle E-
Mail-Adresse in der folgenden Form festgelegt (die personenabhängigen Anteile sind 
jeweils kursiv gesetzt):

Vorname.Name@subdomain-1.tu-freiberg.de 

Die Kombination „Vorname.Name“ wird im Weiteren als „alias“ bezeichnet.
Das „alias“ ist universitätsweit eindeutig. Es wird automatisch aus den Angaben in 
der entsprechenden HIS-Datenbank ermittelt.  Bei Namensdoppelungen werden an 
die Kombination „Vorname.Name“ weitere eindeutige Bezeichner angehängt. 
(Wird aus nachvollziehbaren Gründen eine Abänderungen des Alias gewünscht, ist 
diese beim Sekretariat des URZ zu beantragen. Eine Umsetzung erfolgt unter der 
Vorgabe der universitätsweiten Eindeutigkeit und der Erhaltung der grundsätzlichen 
Strukturierung des Alias).
Die „subdomain-1“ wird automatisch entsprechend der Zuordnung zu dem Bereich 
gewählt, in dem die Ersteinstellung des Mitarbeiters erfolgt.

Gleichzeitig  entstehen  für  jeden  Nutzer  systembedingt  die  folgenden  weiteren 
gültigen Mailadressen:

login@mailserver.tu-freiberg.de
login@subdomain-1.tu-freiberg.de  

Diese 3 E-Mail-Adressen können vom Nutzer nicht verändert werden und sind für 
den gesamten Zeitraum der Zugehörigkeit zur TU Bergakademie Freiberg gültig.

Allen  bis  zum  23.04.2007  an  der  TU  Bergakademie  Freiberg  beschäftigten 
Mitarbeiter werden zusätzlich die folgenden E-Mail-Adressen zugeordnet:

login@tu-freiberg.de  
alias@tu-freiberg.de

Diese stellen auch für die Zukunft gültige Adressen dar, allerdings mit den folgenden 
Einschränkungen:

- sie können nicht auf abgesetzten (dezentralen) Mailservern verwendet werden
- nach  dem  23.04.2007  neu  eingestellte  Mitarbeiter  müssen  diese  E-Mail-

Adresse explizit über das Nutzerinterface auswählen (Wahl-E-Mail-Adresse).



Weiterhin kann sich jeder Mitarbeiter durch Auswahl von zwei anderen Subdomains 
über  ein  webbasiertes  Nutzerinterface  folgende  weitere  Wahl-E-Mail-Adressen 
zuordnen:

alias@subdomain-2.tu-freiberg.de
login@subdomain-2.tu-freiberg.de     

sowie
alias@subdomain-3.tu-freiberg.de
login@subdomain-3.tu-freiberg.de

Diese  weiteren  E-Mail-Adressen  dienen  zur  Absicherung  eines  möglichen 
Bereichswechsels (auch von Student zu Mitarbeiter) bzw. der Zugehörigkeit zu mehr 
als einem Bereich. Eine Prüfung der entsprechenden Berechtigung findet dabei nicht 
statt.  Der  Mitarbeiter  ist  darüber  hinaus  selbst  für  die  Auswahl  bzw.  den 
Gültigkeitszeitraum dieser Wahl-Adressen verantwortlich.
Eine Veränderung der Zuordnung zu den wählbaren „subdomain-2“ und „subdomain-
3“  bzw.  eine  Löschung  einzelner  Wahl-E-Mail-Adressen  ist  jederzeit  über  das 
Nutzerinterface möglich.
Die  Auswahlmöglichkeiten  für  „subdomain-2“  bzw.  „subdomain-3“  beinhalten 
ebenfalls die Subdomain „student“ bzw. die NULL-Subdomain zur Konstruktion einer 
E-Mail-Adresse {alias|login}@tu-freiberg.de).
Sind aus nachvollziehbaren Gründen darüber hinaus Sonderregelungen notwendig, 
sind  diese  schriftlich  über  das  Sekretariat  des  URZ  zu  beantragen.  Über  die 
Umsetzung entscheidet der Direktor des URZ.

2. Studenten 

Jedem  Studenten  wird  mit  der  Immatrikulation  ein  E-Mail-Konto  an  der  TU 
Bergakademie Freiberg zur Verfügung gestellt.
Dabei werden jedem Studenten folgende gültige Mailadressen zugeordnet:

Vorname.Name@student.tu-freiberg.de
login@student.tu-freiberg.de
login@mailserver.tu-freiberg.de.

Diese E-Mail-Adressen sind für den gesamten Zeitraum des Studiums an der TU 
Bergakademie Freiberg gültig. Die Gültigkeit erlischt mit der Exmatrikulation.
Wechseln Studenten in den Mitarbeiterstatus bleiben diese E-Mail-Adressen für sie 
weiterhin  gültig.  E-Mail-Adressen mit  den Bereichen entsprechenden Subdomains 
können dann über das Nutzerinterface hinzu gewählt werden.

3. Inkrafttreten

Diese Richtlinie tritt am 07.05.2007 in Kraft.
Mit  in Krafttreten dieser Richtlinie wird vom URZ technisch abgesichert,  dass nur 
noch an die vorgenannten E-Mail-Adressen gerichtete E-Mail  vom Mailsystem der 
TU Bergakademie Freiberg angenommen wird.

Freiberg, 26.04.2007

gez. Dr. Andreas Kluge
Direktor Universitätsrechenzentrum


